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Überblick  



Vom Märchen zum Märchenhörspiel  

Positionen, Argumente, Beispiele  

Entwicklung der Gattung Märchen  

Märchen 

Bis ca. 1800: 
vorwiegend 
orale Tradition  

Ab 1812:  
Märchen werden 
zu ăBuchmªrchenò 

Ab 20. Jahrhundert:  
Märchen erobern neue 
und digitale  Medien  



Alte Märchen als Märchenhörspiel  

Positionen, Argumente, Beispiele  

Märchen 

Vom Märchen zum Märchenhörspiel:  

Über das Buch zum Drehbuch zur erklingenden Sprache  



Die Höhle der Tiere ð Ein Hörbeispiel  



Alte Märchen als Märchenhörspiel ?  

Positionen, Argumente, Beispiele  

Stereospur für die Musik  

Schneideprogramm audacity  

Monospur  für die 

chinesische Stimme, 

blendet langsam ausé  

Monospur  des Erzählers  



 

 

 
Tochter 1  Mutter, was kochst du da?  

Mutter  Das sind Wildenteneier. Komm, ich gebe dir eins; aber du darfst 

es nicht deinen Geschwistern verraten!  

Erzähler Doch bald darauf kam die zweite Tochter.  

Tochter 2  Mama, was sind das für Eier?  

Mutter   Wildenteneier . Wenn du's deinen Schwestern nicht verrätst, 

dann gebe ich dir eins.  

Erzähler Und so ging es weiter, bis keine Wildenteneier mehr da waren. 

Der Vater war darüber sehr böse. Er wollte die Kinder in die 

Berge führen und von den Wölfen auffressen lassen. Am 

nächsten Morgen sagte er:  

Vater  Kinder, wer geht mit zur Großmutter?  

Erzähler Die ältesten Töchter ahnten seinen Plan.  

Tochter 1  Wir wollen nicht mit!  

Tochter 2  Nein!  

Tochter 3  Ich will aber mit!  

Tochter 4  Ich auch!  

Erzähler Das waren die jüngsten Töchter und sie gingen schließlich mit 

dem Vater fort durchs Gebirge (Musik, Schritte ). 

Drehbuch : Dialogausschnitté 
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Alte Märchen als Märchenhörspiel  

Beispiel: Die Bremer Stadtmusikanten (KHM 27)  

            s hatte ein Mann einen Esel, der schon lange Jahre die 
Säcke unverdrossen zur Mühle getragen hatte, dessen Kräfte 
aber nun zu Ende gingen, so dass er zur Arbeit immer untaug-
licher ward. Da dachte der Herr daran, ihn aus dem Futter zu 
schaffen, aber der Esel merkte, dass kein guter Wind wehte, lief 
fort und machte sich auf den Weg nach Bremen. Dort, meinte 
er, könnte er ja Stadtmusikant werdenß  



Vom Märchen zum Märchenhörspiel  

Beispiel: Die Bremer Stadtmusikanten (KHM 27)  

Wie gestaltet man ein Märchen zu einem 

Hörspieltext um?  

 
1. Sich den  Inhalt  klar machen,  vorhandene  Rollen, Ge -

räusche  und  Vertonungsmöglichkeiten  identifizie ren . 

2. Die Geschichte  zu einem  Hörspielskript  umgestalten : 

Erzählerrede  und  weitere  wörtliche  Rede  gestalten .  

3. Die Geschichte  kürzen, strecken,  verändern,  z.B. die  

Handlung  ausbauen,  dramatisieren,  vereinfachen,  

neue  Figuren  einfügen ...  



Ausgangssituation: Der Esel wird vertrieben 
Es hatte ein Mann einen Esel, der schon lange Jahre die Säcke 
unverdrossen zur Mühle getragen hatte, dessen Kräfte aber nun 
zu Ende gingen, so dass er zur Arbeit immer untauglicher ward 
[Erzählerrede]. Da dachte der Herr daran, ihn aus dem Futter zu 
schaffen [wird deutlich durch ein Gespräch, z.B. mit seiner 
Frau], aber der Esel merkte, dass kein guter Wind wehte 
[mögliches Geräusch], lief fort [Getrappel] und machte sich auf 
den Weg nach Bremen. Dort, meinte er, könnte er ja 
Stadtmusikant werden [=Selbstgespräch]. Als er ein Weilchen 
fortgegangen war, fand er einen Jagdhund auf dem Wege liegen, 
der jappte [Japsen, Heulen] wie einer, der sich müde gelaufen 
hatß  



Ausgangssituation: Der Esel wird vertrieben 
Es hatte ein Mann einen Esel, der schon lange Jahre die Säcke unverdrossen zur Mühle getragen hatte, dessen Kräfte aber nun zu Ende gingen, so dass er zur Arbeit 
immer untauglicher ward [Erzählerrede]. Da dachte der Herr daran, ihn aus dem Futter zu schaffen [wird deutlich durch ein Gespräch, z.B. mit seiner Frau], aber der 
Esel merkte, dass kein guter Wind [mögliches Geräusch] wehte, lief fort [Getrappel] und machte sich auf den Weg nach Bremen. Dort, meinte er, könnte er ja 
Stadtmusikant werden [=Selbstgespräch]. Als er ein Weilchen fortgegangen war, fand er einen Jagdhund auf dem Wege liegen, der jappte [Japsen, Heulen] wie einer, 
der sich müde gelaufen hat.  

 
Teil 1 

Erzähler Es war einmal ein Müller, dessen Esel Tag für Tag die Kornsäcke zur Mühle trug. Er 
war aber sehr alt und eines Tages konnte er die Säcke nicht mehr zur Mühle tragen. Da 
sagte der Müller zu seiner Frau: 

Müller Liebe Frau, der Esel wird mir zu alt, ich füttere ihn jeden Tag und doch bringt er die 
Säcke nicht mehr zur Mühle. Ich denke ich lasse ihn verhungern. 

Frau  Hab doch Mitleid mit dem Esel, er kann doch nichts dafür, dass er alt wird. 

Müller Aber wenn ich ihn leben lasse, frisst er mir das Geld Weg. Er muss verhungern, keine 
Widerrede! 

Erzähler Doch der Esel bekam das Gespräch mit. 

Esel Es weht kein guter Wind. Ich muss hier weg, ich gehe nach Bremen und werde 
Stadtmusikant. Iaaaah! 

Erzähler 
 

So ging der Esel fort. (Stöhnen, Hufengetrappel). Auf seinem Weg traf er einen 
jaulenden Hund.  



Wie geht es weiter?  

Aus: Flöthmann, Frank: Grimms Märchen ohne Worte. 3. Aufl. O.O. 2013. S. 16  
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